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Gesetzes zum Übereinkommen Nr. 111 der Internationalen 
Arbeitsorganisation vom 25. Juni 1958 über die Diskriminie- 
rung in Beschäftigung und Beruf 

— Drucksache 1743 — 


A. Bericht des Abgeordneten Maier (Mannheim) 


Der Ratifikationsgesetzentwurf über die Diskri- 
minierung in Beschäftigung und Beruf wurde in der 
108. Sitzung des Deutschen Bundestages am 6. April 
1960 ohne Aussprache dem Ausschuß für Arbeit 
überwiesen. Der Ausschuß beriet den Entwurf in ' 
seiner 78. Sitzung am 21. September 1960 und | 
stimmte ihm nach Anhörung der Begründung durch I 
den Regierungsvertreter einstimmig zu. 

Der Ausschuß stellte fest, daß das Verbot der 
Diskriminierung bereits durch die Bestimmung des 
Artikels 3 des Grundgesetzes, duridi das Betriebs- 
verfassungsgesetz, das Personalvertretungsgesetz 
und das Bundesbeamtengesetz zu einem selbstver- 
ständlichen Grundsatz erhoben worden ist. Die Bun- 
desregierung hat stets eine Politik der Nichtdiskri- i 


minierung aus rassischen, religiösen und ähnlichen 
Gründen verfolgt. 

Angesichts der besonderen politischen Bedeutung 
des Übereinkommens, das inzwischen von sieben 
Staaten — nämlich von dem Irak, von Israel, Norwe- 
gen, Liberia, Portugal, Tunesien und der Vereinigten 
Arabischen Republik — ratifiziert wurde, ist es im 
Interesse des Ansehens der Bundesrepublik drin- 
gend erforderlich, daß es auch von ihr ratifiziert 
wird und sie sich zu den im Übereinkommen nieder- 
gelegten Grundsätzen bekennt. 

Der Bundesrat hat in seiner 216. Sitzung am 
18. März 1960 gemäß Artikel 76 Abs. 2 GG beschlos- 
sen, gegen den Gesetzentwurf keine Einwendungen 
zu erheben. 


Bonn, den 4. Oktober 1960 

Maier (Mannheim) 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf ■ — Drucksache 1743 — unver- 
ändert anzunehmen. 


Bonn, den 4. Oktober 1960 

Der Ausschuß für Arbeit 

Scheppmann Maier (Mannheim) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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